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0000.  In aller Kürze 

Wir definieren, was wir unter echter Spiritualität 

verstehen wollen, und beschreiben, wie diese in der 

Jungsteinzeit allgegenwärtig war, heute aber weitge-

hend abhanden gekommen ist und dem pekuniären 

und dem philosophischen Materialismus Platz ge-

macht hat. Eine besondere Form der Spiritualität 

war der Schamanismus, der von wenigen auserwähl-

ten Ekstatikern aus-geübt wurden. Sie waren in der 

Lage, in eine andere Wirklichkeit, die Geistige 

Welt, zu reisen, um für ihre Patienten Heilung zu 

bewirken. Wir Großstadt-Menschen können nicht 

Schamanen werden, jedoch können wir dem Scha-

manismus entlehnte Praktiken und Rituale verwen-

den, um mit Magie Heilung zu bewirken, auch in 

der Homöopathie und in der Pflanzenheilkunde. 

 Eine andere Anwendung spiritueller Ansätze 

findet sich in der Medizin bei dem Verständnis von 

Geistes-Krankheiten, wie etwa Mediumismus, spiri-

tuelle Besetzungen, Schizophrenie, die in einer 

schamanischen Sichtweise gar keine Krankheiten 

sind, sondern spezielle Begabungen.   

 Eine sich entwickelnde Wissenschaft von den 

Spirituellen Phänomenen beginnt mit den Forschun-

gen von IAN STEVENSON ab 1960, in denen er 

nachwies, dass es Reinkarnation wirklich gibt. Dann 

kamen die inzwischen weithin bekannt gewordenen 

Nahtod-Erlebnisse hinzu, die, wie hier gezeigt wird, 

tatsächlich einen ersten, wenn auch nur kurzen 

Blick ins Jenseits gewähren. ï   

 Der Verlust an Spiritualität und Naturverbun-

den-heit und die Übervölkerung des Planten führen 

zu einer Vernichtung unserer Lebensgrundlagen, 

wie sie schon von LEONARDO DA VINCI vorher-

gesagt und inzwischen offenkundig geworden ist. 
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Nach OSWALD SPENGLER befinden wir uns im 

Greisenalter unserer abendländischen Kultur, in 

welchem die vom Gelde gesteuerte Politik von den 

Despoten abgelöst wird. ï 

 Zum Schluss versuchen wir, zwei Fragen zu be-

antworten: 

1.) Was bringt es uns, von der Unsterblichkeit der 

menschlichen Seele, von der Wiedergeburt und 

von der Existenz eines Jenseits zu wissen? 

2.) Wie gehen wir mit den sehr schlechten Aussich-

ten für das Überleben der Menschheit um? ï 

Soweit ein Wenig aus dem Dialog. ï  

ïïïïïïïïïï 

  

000. Anmerkungen 

Å  Das hier im Dialog oftmals zitierte Thema A fin-

det sich als pdf-Text: ĂThema A: Leben wir nur ein-

mal?ñ auf http://www.mutual-mente.com.  

Dort sind die Quellen genau zitiert und es wird aus-

führlich erklärt, woher wir wissen können, dass es 

Reinkarnation wirklich gibt, dass die Nahtod-Erleb-

nisse tatsächlich einen ersten Blick ins Jenseits ge-

währen, was die Gottesschau ist, u.v.a.  

Å  Autoren, die im Literaturverzeichnis gefunden 

werden können, sind im Text oft mit einem L ge-

kennzeichnet.   

Å  Begriffe, die bei Wikipedia gefunden werden kºn-

nen, sind im Text oft mit einem W gekennzeichnet. 

Å  Viele Fach-Begriffe können auch im Glossar  

zu Thema A/A7 nachgesehen werden. 

Å  Seitenangaben erscheinen oft mit Dezimalstellen: 

Seite 18.1 = ganz oben, é, Seite 18.5 = ganz unten. 

Å  Die FuÇnoten, eine Tabelle, zwei Tafeln, eine Ab-

bildung, zehn Anlagen, Querverweise, Einfügungen 

http://www.mutual-mente.com/
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in eckigen Klammern, das Literaturverzeichnis, der 

Index und der Disclaimer wurden nachträglich dem 

Dialog hinzugefügt. Umgangssprachliche Wendun-

gen wurden nicht korrigiert. 

Å  Nachtrªglich zur Erlªuterung eingef¿gte Wºrter 

sind in eckige Klammern [é] gesetzt. 

Å  Die Orthographie ist bewusst etwas eigenwillig. 

Ich bitte um Fragen, Kommentare, Rückmeldungen 

an:   Joachim Felix Hornung;   

 joachimhornung(at)gmx(.)de. 

 

Marlis Knörer danke ich herzlich 

für zahlreiche Vorschläge und Korrekturen.   
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